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1 Die Wiedervorlagedatenbank 

In der Wiedervorlagendatenbank werden die Wiedervorlagen einer ganzen eSuite-Installation 

verwaltet. Über entsprechende Berechtigungen wird der Zugang gesteuert, so dass Autoren 

nur die eigenen Wiedervorlagen sehen und bearbeiten können.  

Darüber hinaus dient die Wiedervorlagedatenbank aber auch als Speicherort aller Benach-

richtigungen aus Standard-Workflows. Und zwar unabhängig davon, ob diese aus dem No-

tes-Client, der eSuite App oder dem eSuite Plugin initiiert oder entfernt werden. 

1.1 Die Zugriffskontrollliste der Wiedervorlagendatenbank 

In der Wiedervorlage-Datenbank gibt es wenig zu administrieren. Da in der Regel alle Benut-

zer Wiedervorlagen erstellen können sollen, muss der Default oder die oberste Organisati-

onseinheit die Zugriffsebene Autor erhalten.  

 

 

[Adminstrator]: sieht den Bereich Administration 

[GlobalAuthors]: können jedes Dokument der Datenbank unabhängig von etwaigen Doku-

mentenberechtigungen bearbeiten 

[GlobalReaders]: können jedes Dokument der Datenbank unabhängig von etwaigen Doku-

mentenberechtigungen sehen 
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1.2 Konfiguration der Wiedervorlagedatenbank 

Öffnen Sie das Profil Konfiguration. 

Auf dem Reiter Inhalte legen Sie fest; ob abgelaufene WFLight-Dokumente (also Kenntnis-

nahmen, Wiedervorlagen, Mitzeichnungsaufforderungen etc.) in den Papierkorb verschoben 

werden sollen und wenn dies der Fall ist, innerhalb welchen Zeitraums diese dorthin verfrach-

tet und endgültig gelöscht werden sollen. 

 

 

Auf dem Reiter Mail Templates können Sie Mailtemplates für alle WFLight-Aktivitäten hinter-

legen. Voraussetzung dazu sind passende Mailtemplates in der Vorlagendatenbank.  

 

HINWEIS 
Was Sie hier hinterlegen wird also in jeder Ablage Ihres Systems genutzt, wenn 

dort keine individuellen Templates für WFLight hinterlegt worden sind. 
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Auf dem Reiter Periodische Agenten starten Sie wie gewohnt die periodischen Agenten 

einmalig. Die Agenten sind: 

Abgelaufene Dokumente entfernen: wenn erledigte Wiedervorlagen, Kenntnisnahmen etc 

das Ablaufdatum erreicht haben werden sie in den 

Papierkorb verschoben. 

Papierkorb aufräumen: wenn abgelaufene WfLight-Dokumente ihre Zeit im Papierkorb 

abgesessen haben, werden sie endgültig gelöscht. 

WFLight Mails verschicken: verschickt sofort alle ungesendeten, Kenntnisnahmen und Be-

arbeitungsaufforderungen. 

Wiedervorlagen verschicken: verschickt sofort alle ungesendeten Wiedervorlagen. 
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